
 

  

Josef Felten                                                                       52080 Aachen, den 15.07.2019 

                          Bericht 
 

von der 38. Deutschen Meisterschaft im Kegeln der Sektion Schere 

für Behinderte, Einzel und Mannschaften 

vom 05. bis 07.07.2019 in Morbach / Rheinland-Pfalz 
 

Zu der diesjährigen Deutschen Meisterschaft hatten 47 Keglerinnen und 100 

Kegler von 42 Vereine aus 10 Landesverbänden zu den Einzelmeisterschaften, 

zehn Mannschaften mit je 6 Starter, Herren allgemein aus vier Landesverbänden, 

drei Mannschaften Damen und vier Mannschaften mit je 4 Starter*innen 

Blind/Sehbehindert aus zwei Landesverbänden gemeldet. 

Aus den Landesverbänden- Brandenburg 2, Bremen 2, Hessen 13, 

Niedersachsen 16, NRW 57, Saarland 33, und Sachsen-Anhalt 10 hatten sich 

Teilnehmer*innen angemeldet.  

Jedoch wurden auch 7 Teilnehmer*innen Krankheitsbedingt abgemeldet. 
 

Zur Begrüßung war die gastgebende Vereinsvorsitzende Heidi Geiter, der 

DBS-Beauftragte und die amtierenden DBS-Schiedsrichter anwesend.  

Heidi Geiter kündigte den Besuch des Bürgermeisters der Einheitsgemeinde 

Morbach Herr Andreas Hackenthal zur 1. Siegerehrung am Freitag an. 
 

Am Freitag begannen die Wettkämpfe in den Wettkampfklassen 5 – 6b für 

Damen, Herren sowie Blind /Sehbehinderte. Anschließend spielten die Damen- 

und die Blind /Sehbehinderte Mannschaften. 

Alle Geehrten der Einzeldisziplinen Blind/Sehbehindert erhielten DBS Medaillen 

mit Urkunden und vom KSV Haardtkopf Ehrengaben, ein Handtuch mit 

Aufdruck „DM 2019 in Morbach“. Die Ehrengaben wurden überreicht vom 

Bürgermeister der Einheitsgemeinde Morbach, Andreas Hackethal und dem 

Sportkreisvorsitzenden Günter Wagner. 

Die erstplatzierte Mannschaft Damen Allgemein und Blind/Sehbehindert 

erhielt jeweils einen Pokal vom rheinlandpfälzischen Minister für Inneres und 

Sport – Roger Lewenz, diese wurden vom MdB Peter Bleser überreicht. 

Alle Mannschaftsteilnehmer erhielten eine Flasche Moselwein mit 

Sonderetikett von Heidi Geiter und Peter Bleser.  

Mit der Nationalhymne enden alle Siegerehrungen.      

 

 



Zur Begrüßung am 2. Wettkampftag war der Ortsvorsteher Morbach Herr 

Georg Schuh anwesend, er richtete Grüße aus. 

Am Samstag spielen die Mannschaften Herren allgemein. 

Die erstplatzierte Mannschaft Herren Allgemein erhielt den Pokal vom 

rheinlandpfälzischen Minister für Inneres und Sport – Roger Lewenz, dieser 

wurde von Heidi Geiter und Marco Thees stellv. Rechnungsführer des KSV 

Haardtkopf mit den Ehrengaben des Vereins, eine Flasche Moselwein mit 

Sonderetikett überreicht. 

Diese Siegerehrung bot den würdigen Rahmen für die Ehrung eines DBS 

Schiedsrichters. 

Mit einer Mitteilung von Frau Elisabeth Raupp, DBS Vorsitzende der Abteilung 

Nationale Spiele, erhielt ich den Auftrag einem Schiedsrichter Kollegen für 

seine langjährige ehrenamtliche Mitarbeit zu ehren. 

Wie Sie weiter mitteilte, war es ihr nicht möglich die Ehrung persönlich 

vorzunehmen. 

Der zu Ehrende kommt aus Niedersachsen, dies ist ein klassisches Bohle 

Land, so wie in Nordeuropa diese Bahnart gespielt wird. 
 

Im März 1998 hat er den Grundlehrgang absolviert und seinen ersten Einsatz 

als Schiedsrichter bei der DM Bohle in Bremen gemacht. 

Es folgten von 1998 bis 2019 insgesamt 33 Einsätze, davon 20 bei der Bahnart 

Bohle und 13 bei der Bahnart Schere.  

Nur so viel zu seinem Wirken. 

Wer noch nicht weiß, um wen es sich handelt, er selbst wird sich wohl schon 

erkannt haben. 
  

Im Auftrag der Abteilung Nationale Spiel möchte ich nun die Ehrung vornehmen 

und lese den Text vor: 

                                          Verleihungsurkunde  
                   In Würdigung der hervorragenden Verdienste um die 

        Förderung des Behindertensports in der Bundesrepublik Deutschland 

               während einer langjährigen ehrenamtlichen Mitarbeit wird 

                   Hans-Peter Maack 
                 Die Ehrennadel in Gold des DBS verliehen. 
Diese Auszeichnung soll aufrichtigen Dank aussprechen und Ansporn sein zur 

weiteren selbstlosen Mitarbeit zum Wohle der Menschen mit Behinderung 
                                           Frechen, im April 2019 

          Im Namen des Präsidiums Friedhelm Julius Beucher Präsident 

 



 
                                                   
Mit der Nationalhymne wird der 2. Wettkampftag abgeschlossen. 

Der 3. Wettkampftag beginnt mit den Einzel Wettbewerben für Damen und 

Herren der Schadensklassen 1 – 4, 7 und 8 Körperbehinderte Damen und 

Herren.  

Alle Geehrten der Einzeldisziplinen erhielten DBS Medaillen mit Urkunden und 

vom KSV Haardtkopf Ehrengaben, ein Handtuch mit Aufdruck „DM 2019 in 

Morbach“. Die Ehrengaben wurden überreicht vom stellv. Vorsitzenden des 

KSV Haardtkopf Herr Niklas Schimper. 

Die Siegerehrungen fanden jeweils nach abgeschlossenen Wettkämpfen gegen 

mittags und abends, dann mit der Nationalhymne, statt.   

In Eurem Namen möchte ich mich recht herzlich bei den Helferinnen und 

Helfern des Vereins KSV Haardtkopf, mit der Vorsitzenden Frau Heidi Geiter  

und Ehemann Bernd bedanken. 

Meinen besonderen Dank gilt den beiden Herren, Alois Klein als Sportwart 

des KSV Haardtkopf und Klaus Prenger, die für die Technische Organisation 

zuständig waren und an den drei Wettkampftagen von morgens bis abends 

alles hervorragend im Regieraum über die Bühne gebracht haben. 
    

Ebenfalls möchte ich mich auch bei der örtlichen Presse bedanken.  
 

Bedanken darf ich mich auch bei den DBS Schiedsrichterkolleginnen und 

Kollegen: Karola Bleidiek; Annegret Gebauer; Joachim Gebauer, Landesfachwart 

Bohle in Niedersachsen sowie Bundesbeauftragter Kegeln Bohle.           

Bei Jürgen Klug, Landesfachwart Classic Hessen; Peter Brachmann, aus dem 

Saarland; Hans-Peter Maack, aus Niedersachsen; Hermann Frummet aus NRW 

und Ottokar Wendt aus Niedersachsen. 

Hermann Frummet hat die Passkontrolle, Startzettelausgabe und die 

Klassifizierungsliste geführt.  
 

Joachim Gebauer hat den Ergebnisdienst und Urkundendruck übernommen. 

Sie alle haben Ihre Aufgaben sehr ernst genommen und hervorragend erledigt. 
 

Die Kegelbahnanlage war in einem sehr guten Zustand, alle sichtbaren und 

nicht sichtbaren Helfer (Kegelbahnpfleger) haben hervorragende Arbeiten 

geleistet und mit dazu beigetragen, dass diese 38. Deutsche Meisterschaft 

zu einer sportlich fairen Veranstaltung wurde. Es gab keine Beanstandungen. 
 

Wir sehen uns, so Gott will, vom 03. bis 05.07.2020 zur 39. Deutschen  

Behinderten Meisterschaften auf Scherenbahnen für Einzelstarter und 

Mannschaften in Oberthal Saarland wieder.   

 



 

Die Startreihenfolge ist geplant:  

Nach der Begrüßung,  

Freitag, den 03.07.2020    WK 1 – 4 + 7 und 8  

                                          Körperbehinderten Damen und Herren Einzel.  

Samstag, den 04.07.2020  Damen- und Herren - Mannschaften  

                                          (allgemein Körperbehindert)  

                                          Sowie Blind/Sehbehindert - Mannschaften. 

Sonntag, den 05.07.2020   WK 5 bis 6b 

                                          Damen, Herren und Blind/Sehbehindert im Einzel  

 

Mit freundlichen Grüßen  

      Josef Felten 


